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Sektempfang

Begrüßung 
durch den iGZ-Bundesvorsitzenden 
Volker Homburg 

Festvortrag:

„Ethik in den Medien“ von 
Ruprecht Polenz MdB 

Vorstellung der nominierten Beiträge

Preisverleihung
durch Ruprecht Polenz
und Volker Homburg

VERLEIHUNG des Journalistenpreises 

Kennen Sie das auch? Ein Begriff verselbständigt sich und doch wissen viele, die
ihn verwenden, nicht so richtig, was er eigentlich bedeutet. Diesen Effekt konn-
ten wir auch für den Begriff „Zeitarbeit“ beobachten: Die Erwähnungshäufigkeit
in den Medien steigt an, die Erklärungshäufigkeit jedoch nicht in gleichem Ma-
ße. Um Journalisten zu motivieren, sich mit dem Begriff der Zeitarbeit in diesem
Sinne auch erklärend auseinander zu setzen und um jene zu honorieren, die
dies auf besonders ansprechende und originelle Art und Weise getan haben, ha-
ben wir gemeinsam mit unserem Mitträger Burchard-Hobe MEDIEN aus Essen
den Journalistenpreis „Das blaue Z“ ausgeschrieben. Der Interessenverband
Deutscher Zeitarbeitsunternehmen (iGZ) als mitgliederstärkster Arbeitgeberver-
band seiner Branche nimmt dabei seine Verantwortung für die gesamte Bran-
che wahr. Zur feierlichen Preisverleihung am Vortag unseres Bundeskongresses
laden wir Sie hiermit sehr herzlich ein. Seien Sie dabei, wenn die besten drei 
Beiträge vorgestellt werden und die von dem Berliner Künstler Burkard Piller ge-
fertigte Skulptur „Das blaue Z“ in würdige Hände übergeben wird. - Wir freuen
uns auf Sie! 

10.30 11.15 – 12.00

Durch die Veranstaltung führt Daniela Reimann (Antenne Münster). Das musikalische Rahmenprogramm gestaltet
die Kant Connection (Big Band des Immanuel-Kant-Gymnasiums Hiltrup).

Samstag, den 11. März 2006 | Rüstkammer des historischen Rathauses zu Münster (Prinzipalmarkt)

Die Jury: Volker Homburg (iGZ-Bundesvorsitzender), Christiane von der Burchard-Hobe (Burchard-Hobe MEDIEN), Prof. Axel Buchholz (Universität Mainz; bis 2002 
Chefredakteur des Saarländischen Rundfunk), Dr. Norbert Tiemann, (Chefredakteur Westfälische Nachrichten), Jörg F. Hüls (BILD Chefredaktion), Helmut Meyer (iGZ-Vorstand
Marketing), Werner Stolz (iGZ-Bundesgeschäftsführer).

Ruprecht Polenz ist
Vorsitzender des 
ZDF-Fernsehrates. Im
Dezember 2005 

wählte ihn der Auswärtige Ausschuss
des Deutschen Bundestages zu sei-
nem Vorsitzenden. Polenz war im Jah-
re 2000 Generalsekretär der CDU
Deutschlands.


